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Seelsorgeraum Schwyz-Ibach-Seewen
Pfarramt Schwyz, Herrengasse 22, 6430 Schwyz 041 818 61 10 pfarramt.schwyz@kirchgemeinde-schwyz.ch
Pfarramt Ibach, Gotthardstrasse 87, 6438 Ibach 041 818 61 20 pfarramt.ibach@kirchgemeinde-schwyz.ch
Pfarramt Seewen, Alte Gasse 19, 6423 Seewen 041 818 61 30 pfarramt.seewen@kirchgemeinde-schwyz.ch
Kirchgemeinde Schwyz, Herrengasse 22, 6430 Schwyz 041 818 61 14 sekretariat@kirchgemeinde-schwyz.ch

www.pfarrei-schwyz.ch – www.pfarrei-ibach.ch – www.pfarrei-seewen.ch – www.kirchgemeinde-schwyz.ch

Gottesdienste im Seelsorgeraum: Hoher Donnerstag bis Ostermontag

Hoher Donnerstag, 17. April
10.00 AZAcherhof: Eucharistiefeier
17.00 Kloster St. Peter: feierliche Abendmahlmesse
17.30 St. Josefs-Klösterli: Eucharistiefeier
19.30 Pfarrkirche Seewen: Eucharistiefeier der 3 Pfarreien zur Feier des letzten

Abendmahles.
20.00 Pfarrkirche Ibach: Gemeinsame Anbetungsstunde der Vereine

Karfreitag, 18. April
10.00 bis 14.00 Pfarrkirche Seewen: Familien-Kreuzweg
10.00 Pfarrkirche Ibach: Karfreitagsandacht für Kinder und Familien
11.00 Kloster St. Peter: Kreuzwegandacht
15.00 Kloster St. Peter: Karfreitagsliturgie
15.00 St. Josefs-Klösterli: Offizium und Kommunion
15.00 Pfarrkirche Schwyz: Karfreitagsliturgie mit Kirchenmusikgesellschaft Schwyz
15.00 Pfarrkirche Seewen: Karfreitagsliturgie mit Choralschola
15.00 Pfarrkirche Ibach: Karfreitagsliturgie mit Kirchenchor
19.30 Pfarrkirche Ibach: Karfreitagsandacht

Karsamstag, 19. April
17.30 Pfarrkirche Ibach: Rosenkranzandacht
20.00 Kloster St. Peter: Feier der Osternacht
20.00 St. Josefs-Klösterli: Feier der Osternacht
20.30 Pfarrkirche Seewen: Feier der Osternacht anschliessend Apéro und Eiertütschen
21.00 Pfarrkirche Ibach: Feier der Osternacht anschliessend Osterfest im Pfarrheim

Ostersonntag, 20. April
06.00 Pfarrkirche Schwyz: Feier der Osternacht mit Besammlung vor der Michaels-

kapelle, anschliessend an den Gottesdienst Eiertütschen
08.00 Kapuzinerkloster: Eucharistiefeier
08.00 Kloster St. Peter: Eucharistiefeier
09.00 Pfarrkirche Seewen: Eucharistiefeier, begleitet von Klarinette, Flöte und Orgel
ab 9.00 St. Josefs-Klösterli: Anbetung
10.00 Pfarrkirche Ibach: Eucharistiefeier mit Kirchenchor
10.30 Pfarrkirche St. Martin: Eucharistiefeier mit Kirchenmusikgesellschaft Schwyz
16.30 Kloster St. Peter: Rosenkranz
16.30 St. Josefs-Klösterli: Rosenkranz
17.00 St. Josefs-Klösterli: Eucharistiefeier
19.30 Pfarrkirche Ibach: Eucharistiefeier

Ostermontag, 21. April
08.00 Kapuzinerkloster: Eucharistiefeier
08.00 Kloster St. Peter: Eucharistiefeier
ab 9.00 St. Josefs-Klösterli: Anbetung
10.00 AZAcherhof: Eucharistiefeier
10.00 Pfarrkirche Ibach: Eucharistiefeier der 3 Pfarreien Schwyz-Ibach-Seewen
16.30 Kloster St. Peter: Rosenkranz
16.30 St. Josefs-Klösterli: Rosenkranz
17.00 St. Josefs-Klösterli: Eucharistiefeier
19.00 St. Fridolin Ried: Eucharistiefeier; Stiftmesse für Geschwister Sager, Nassmatt

Kirchenopfer Karwoche
Das Kirchenopfer wird vom Hohen Donners-
tag bis und mit Ostermontag für die Christen
im Heiligen Land aufgenommen.
Herzlichen Dank!

Begegnung unserer FirmandInnen
mit ihrem Firmspender Bischof
Joseph Maria Bonnemain
Am Abend des 25. März durften wir in der
Pfarrkirche Schwyz unseren Firmspender,
Bischof Joseph Maria Bonnemain, herzlich
begrüssen. In diesem feierlichen Rahmen
bereiteten sich 85 Jugendliche darauf vor, am
5. und 6. April das Sakrament der Firmung zu
empfangen und ihren Glauben zu bekennen.

Unser Bischof gab den Firmlingen in dieser
herausfordernden Zeit einen wertvollen
Ratschlag mit auf den Weg: «Gott ist die
Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt
in Gott und Gott bleibt in ihm.» 1. Johannes

4,16. Er erinnerte uns daran, dass Gott uns
zuerst geliebt hat und wir als Menschen
dazu berufen sind, Gott und unsere Mit-
menschen zu lieben. Eine Botschaft, die wir
in unseren persönlichen Beziehungen leben
müssen und die eine gewaltige Kraft entfal-
tet, wenn wir nicht nur an uns selbst und
unseren eigenen Vorteil denken, sondern
aus der Gesinnung Jesu heraus handeln.
Wie würde wohl unsere Welt aussehen,
wenn wir dies alle verwirklichen würden?

In einem persönlichen Gespräch erzählte
Bischof Joseph von seiner familiären Her-
kunft, seinem beruflichen Werdegang und
seinem tiefen Glauben. Diese Einblicke wa-
ren für die Jugendlichen eine besondere
Ermutigung auf ihrem Weg zur Firmung.

Nach diesem Austausch besprachen wir
gemeinsam mit den Firmandinnen und Fir-
manden sowie ihrem Firmgotti und Firm-
götti den Ablauf der Firmgottesdienste.

Stefan Mettler, Seelsorger
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Pfarrei St. Martin Schwyz
Sekretariat Öffnungszeiten Mo–Fr 8.00–11.30 Uhr, 14.00–17.00 Uhr
Franziska Rusconi | Luzia Auf der Maur, Sekretariat 041 818 61 10 pfarramt.schwyz@kirchgemeinde-schwyz.ch
Kurt Vogt, Seelsorgeraumpfarrer 041 818 61 11 kurt.vogt@kirchgemeinde-schwyz.ch
Marius Simiganovschi, priesterlicher Mitarbeiter 041 818 61 19 marius.simiganovschi@kirchgemeinde-schwyz.ch
Stefan Mettler, Pfarreiseelsorger 041 818 61 16 stefan.mettler@kirchgemeinde-schwyz.ch
Joanna Thümler, Bereichsleiterin Religionsunterricht 041 818 61 17 joanna.thuemler@kirchgemeinde-schwyz.ch
Nikolaus Blättler, Sakristan 041 811 35 28 nikolaus.blaettler@kirchgemeinde-schwyz.ch

Gottesdienste

Samstag, 12. April
17.30 Eucharistiefeier

Nach dem Gottesdienst verkauft
der Blauring Heimosterkerzen.

19.00 Rickenbach: Eucharistiefeier

Palmsonntag, 13. April
Opfer für Fastenaktion
10.30 Familiengottesdienst mit

Palmweihe vor der Michaelskapelle
und feierlichem Einzug in die
Pfarrkirche.
Nach dem Gottesdienst verkauft
der Blauring Heimosterkerzen.

Montag, 14. April
08.20 Rosenkranz
09.00 Eucharistiefeier
10.00 AZ Acherhof: Eucharistiefeier
19.00 Versöhnungsfeier

Mittwoch, 16. April
08.00 Tschütschi: Eucharistiefeier

Hoher Donnerstag bis und mit
Ostermontag: Beachten Sie bitte die
Zusammenstellung aller Gottesdienste auf
der Seite Seelsorgeraum.

Dienstag, 22. April
19.30 Taizé-Gebet

Mittwoch, 23. April
08.00 Tschütschi: Eucharistiefeier

Donnerstag, 24. April
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 25. April
10.00 AZ Acherhof: Eucharistiefeier
17.30 Büeler Kapelle: Eucharistiefeier

Samstag, 26. April
09.30 Eucharistiefeier
Stiftmesse für:
– Theodor Betschart
– Rosa Birchler, ihre Eltern und Geschwister

– Josef und Margrit Birchler-Ritter
– Josef Dettling-Grüter und

Maria Dettling-Heinzer
– Marie Tschümperlin-Tschümperlin
– Rita Wiget, Bürisberg

Kapelle Spital Schwyz
Sonntag 09.45 Gottesdienst

Klöster
Kapuzinerkloster
Palmsonntag 8.00 Eucharistiefeier
Donnerstag 07.00 Eucharistiefeier im inneren
Chor
Beichtgelegenheit
Mittwoch, 16. April 14.30 – 16.00
Donnerstag, 17. April 14.30 – 16.00
Karfreitag, 18. April 09.00 – 11.00
Samstag, 19. April 14.30 – 16.00

Frauenkloster St. Peter
In der Fastenzeit täglich um 16.30 Rosenkranz
Palmsonntag 08.00 Eucharistiefeier mit
Palmweihe und Austeilung der Palmen
Donnerstag, 24. April
Marianische Betstunde für Priester und
Ordensberufe:
14.30 – 15.30 Anbetung
16.30 Rosenkranz und Eucharistiefeier

St. Josefs-Klösterli
Palmsonntag 17.00 Eucharistiefeier und Palm-
weihe
Mittwoch ab 09.00 Anbetung
16.30 Rosenkranz
17.00 Eucharistiefeier
Mo/Di/Do/Fr/Sa:
08.00 Eucharistiefeier, anschliessend Anbetung
16.30 Rosenkranz, Segensandacht, Vesper

Aus dem Leben der Pfarrei

Unsere Taufkinder
März
15. Mia Haas
23. Lorenz Anderrüthi
Gott segne ihren Lebensweg!

Unsere Verstorbenen
März
05. Alice Gross-Meier, 1934
07. Antonia Suter-Morath, 1940
23. Markus Gwerder, 1962
16. Freddy Kamer-Zurfluh, 1958
Gott schenke ihnen den ewigen Frieden und
Anteil an der Auferstehung Jesu Christi.
Den Angehörigen schenke Gott viel Kraft
und Zuversicht!

Unser Teilen
März
02. Pro Senectute Schwyz 545.60
03. Chindernetz Schwyz 860.15
09. Fastenaktion 952.26
16. Fastenaktion 416.31
19. Tischlein deck dick 383.85
23. Verein Diakonie Innerschwyz 965.66
30. Pflegekinder-Aktion

Zentralschweiz 649.35

Einladung zur Kirchgemeindeversammlung

Dienstag, 15. April 2025, 20.00 Uhr
Im Pfarrheim Ibach, Foyer St. Karl

Die Jahresrechnung 2024 und die Trak-
tandenliste der Versammlung ist zusam-
men mit der Chileposcht Frühling 2025 an
sämtliche Haushaltungen zugestellt wor-
den.

Wir laden Sie herzlich ein, an der Kirch-
gemeindeversammlung teilzunehmen.

Römisch-katholische Kirchgemeinde Schwyz

Der Präsident: Urs Zehnder
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Mittagsclub «Träffe zum Ässe»
Donnerstag, 17. April, im Restaurant
Alterszentrum Rubiswil✆ 041 818 36 66.

Das Essen wird um 11.30 Uhr serviert.
Die Stammgäste sind angemeldet. Die spo-
radischen Gäste melden sich bitte direkt
im Restaurant an.

Maria Ulrich-Kessler Gemeinsam für Schwyz

Versöhnungsfeier
Versöhnungsfeier Pfarrkirche Schwyz am
Montag, 14. April, 19.00 Uhr
Splitter und Balken im Auge sind sicher ei-
nes der bekanntesten Bildworte Jesu. Wir
kennen es und wissen auch um seine
immerwährende Aktualität. Vielleicht sind
wir in unserer medienübersättigten Welt
auch besonders in Gefahr, kleine Vergehen
wahrzunehmen und zu brandmarken, aber
die eigenen nicht zu erkennen.

Dieser Bussgottesdienst soll uns dabei
helfen, einmal genau auf uns selbst zu
schauen und Gott und einander um Verzei-
hen und Erbarmen zu bitten.
am 15. April, 14.00 Uhr in Ibach
am 16. April, 19.30 Uhr in Seewen

Familiengottesdienst zum Palmsonntag am 13. April

10.30 Uhr Pfarrkirche Schwyz.
Mit Palmweihe bei der Michaelskapelle und
feierlichem Einzug in die Kirche.
Der Familiengottesdienst wird zusammen
mit den Kindern aus der 1. – 3. Klassen
gestaltet. Die Kinder sind im Religionsun-
terricht auf dieses Fest vorbereitet wor-
den.

Am Palmsonntag dürfen die Kinder
beim Einzug Jesus begrüssen – wie das
vor 2000 Jahren beim Einzug in Jerusa-
lem geschah – und ihm den Weg mit
Palmzweigen und Kleidern auslegen.

Wir freuen uns auf ein fröhliches Fest!
Katecheten der 1. – 3. Klassen Schwyz/Rickenbach

Der «Friedenskönig» auf dem Palmesel wird von den Kindern

willkommen geheissen und mit Palmwedeln begrüsst.

Bilder: Lara Grätzer

Gesegnete Palmzweige werden

bereit liegen, um nach Hause

mitgenommen zu werden.

Palmsonntag 2024: feierlicher Einzug

Osterkerze
Am Samstag, 12. April und Palmsonntag,
13. April verkauft der Blauring Schwyz nach
dem Gottesdienst die selbstgemachten
Osterkerzen.

Eine Kerze kostet 10 Franken. Der Erlös
kommt vollumfänglich dem Blauring
Schwyz zugute.

Dieses Jahr ist die Osterkerze mit dem
Sujet Taube verziert, welches den Frieden
symbolisiert. In der christlichen Kunst ist
die Taube Symbol für den Heiligen Geist,
aber auch Bild für die Seele im Zustand des
himmlischen Friedens.

Text/Bild: Blauring Schwyz

Kirchenmusik an Karfreitag und
Ostern in St. Martin
Der Kirchenchor singt am Karfreitag um
15.00 Uhr in der Pfarkirche Passionsgesänge
in deutscher Sprache aus verschiedenen
Zeitepochen, ganz ohne Orgel, und fügt
sich damit mit bewegenden Texten in diese
besondere Liturgie ein.

Am Ostersonntag darf die Orgel wieder
strahlen. Um 10.30 Uhr erklingt die Messe
in C, D 452 – op. 48, von Franz Schubert,
für Soli, Chor, Orchester und Orgel, gelei-
tet von Katja Lassauer. In diesem Werk
schimmern immer wieder tänzerische Ele-
mente durch, die Musik vermittelt eine
freudige Leichtigkeit – es wird Ostern.

Franz Schubert, 1797 – 1828, hat in sei-
nem kurzen Leben ein reiches Werk hinter-
lassen. Er komponierte sehr schnell und so
konnten über 600 Lieder entstehen. Und er
war Meister in den verschiedensten Musik-
gattungen.

Das wunderbare Benedictus für Sopran
hat Schubert in seinem Todesjahr, lange
nach dessen Entstehung und Urauffüh-
rung, wieder zur Hand genommen und für
vierstimmigen Chor neu bearbeitet. Diese
zweite Version wird zur Kommunion ge-
sungen. Der festliche Gottesdienst endet
mit grossem Orgelklang.

Kirchenmusikgesellschaft Schwyz
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Osterwunsch

Wenn im Frühling die Sonne das
Dunkel des Winters vertreibt,

wünsche ich dir, dass sie auch dein
Leben heller macht.

Wenn im Frühling die Vögel ihre
Lieder singen,

wünsche ich dir, dass auch du eine
frohe kleine Melodie im Herzen

trägst.

Wenn im Frühling Blumen und
Bäume blühen,

wünsche ich dir, dass auch du
bunte und schöne Tage erlebst.

Wenn im Frühling überall neues
Leben entsteht,

wünsche ich dir, dass auch du in
deinem Leben viele neue Chancen

entdecken kannst.
Irischer Segenswunsch

Wir wünschen Ihnen von Herzen
frohe und gesegnete Ostern!

Landsegnen und Hagelmessen 2025

Auch in diesem Jahr werden Land und
Höfe in Schwyz und Rickenbach geseg-
net. Ebenso finden Hagelmessen in
einzelnen Kapellen statt.
Zwischen 29. April und 17. Mai 2025
sind unsere Seelsorgerinnen und
Seelsorger gebietsweise unterwegs.

Die Daten und Gebiete werden im
nächsten Pfarreiblatt veröffentlicht,
oder sind schon heute auf unserer
Homepage zu sehen unter:
w www.kirchgemeinde-schwyz.ch
und geben Sie im Suchfeld Landseg-
nung ein. Pfarrei schwyz

Zu Spät
Hatten Sie auch schon mal das Gefühl, dass
etwas zu spät ist? Es gibt Menschen, die
sagen: «es ist zu spät» und andere sagen:
«wer zu spät kommt, den bestraft das
Leben».

Bei all diesen oder ähnlichen Aussagen
geht es im Wesentlichen um die Sichtweise,
was im Augenblick getan werden sollte, je-
doch noch nicht verwirklicht ist. Während
die erste Aussage das Ende beinhaltet und
festhält, dass nichts mehr zu ändern ist,
sagt die zweite Aussage vielmehr eine Än-
derungschance voraus – nur muss es jetzt
geschehen, bevor dann die erste Aussage
eintrifft: «zu spät».

Bezogen auf die Kirche und die kirchli-
che Situation ist im Augenblick sicherlich
ein grosser Umbruch festzustellen – ein
Umbruch, den die einen gar nicht wollen,
weil sie Sicherheit haben möchten und al-
les beim Alten belassen. Und die anderen
sagen, dieser Umbruch ist schon lange fäl-
lig und jetzt – bevor es zu spät ist – soll da-
ran gearbeitet werden und die Wandlung
und die Veränderung ihren Platz und die
nötige Zeit erhalten. Es soll nicht gewartet
werden bis jemand anders den Mut hat
und sich einsetzt, sondern wir, die wir im
Jetzt leben, sollen sich einbringen und sich
engagieren.

Manche sagen, dass die katholische Kir-
che wie ein grosser Tanker ist auf dem wei-
ten Meer und sehr schwerfällig – und da-
rum wiederum keine oder kaum eine Ver-
änderung möglich ist. – Doch stimmt dies
wirklich? Die Kirche besteht aus Men-
schen, aus Einzelwesen, die sehr beweglich
sind. Und setzen sich diese zusammen,
können sie auch miteinander einiges in Be-
wegung bringen. Sie können andere begeis-
tern von den Ideen, vom Glauben, von
Gott, vom Leben. Dabei wird die Liebe zur
Gemeinschaft und zum eigenen Leben
sichtbar und erfahrbar und schon – ja,
schon ändert sich etwas.

Es ist erst dann «zu spät», wenn wir kei-
ne Hoffnung und keine Lebensfreude mehr
haben. Solange wir diese Hoffnung aller-
dings haben – und sie gründet im Glauben
an die Auferstehung Jesu Christi – können
wir verändern und Neues in Bewegung set-
zen. Die Frage ist einzig und allein, ob wir
wollen oder nicht. Es ist nicht die Frage, ob
die anderen es machen, sondern wir es ma-
chen wollen.

Wollen wir die theologischen Sachverhal-
te wahrnehmen, die die letzten Jahrhunder-
te an theologischen Auseinandersetzungen
hervorgebracht haben? Wollen wir wahr-
nehmen, was Jesus wirklich gewollt hat
und dies unterscheiden von dem, was vor

allem im Mittelalter hinzugekommen ist
an Traditionen. Sind wir uns bewusst, dass
in Jesus Christus und mit der Schöpfungs-
lehre Gott den Menschen als Mann und
Frau als sein Abbild erschaffen hat – und
damit ein partnerschaftliches Miteinander
vorgegeben ist? Und setzen wir dies um,
z.B. in den Gottesdiensten, z.B. indem der
Empfang der Kommunion unabhängig da-
von ist, ob es eine Kommunionhelferin
oder ein Kommunionhelfer ist.

Leben wir das allgemeine Priestertum,
das alle Christinnen und Christen als Kün-
derInnen des Glaubens in die Welt sendet?

Sind wir bereit, die Wertschätzung
gegenüber allem Geschaffenen zu pflegen
und zu leben?

Es ist die grosse Frage an uns: Sind wir
bereit, unseren Beitrag zur Veränderung
zu geben? Oder erwarten wir die Verände-
rung von den anderen?

Manchmal muss ich schmunzeln, welche
Veränderungen unsere Gesellschaft mit
den lustigsten Argumenten verhindert:

a. Die Gewählten, die Geweihten haben
die Verantwortung. Sie müssen ent-
scheiden.

b. Die Gläubigen müssen entscheiden,
denn sie sind das Volk Gottes. Sie müs-
sen es wollen, aber sie wollen es eigent-
lich nicht.

c. Wir finden die geforderten Personen
für dieses oder jenes Amt nicht.

d. Sich lieber nicht einsetzen, denn sonst
setze ich mich aus, und ich möchte ein
ruhiges Leben.

e. Jetzt, nachdem ich mein Amt niederge-
legt habe, ist mir bewusst geworden
durch dieses oder jenes Ereignis, was
zu verändern wäre. Jetzt kann ich es
nicht mehr, sollen es die anderen tun.

Vor vielen Jahren hat ein deutscher Weihbi-
schof eine Ansprache im Vatikan bei einer
Bischofssynode gehalten über fünf kritische
Bereiche der Kirche. Als er an seinen Platz
ging, haben ihm alle applaudiert und einige
sagten zu ihm: «Einverstanden mit dem,
was du gesagt hast – aber du musst dir si-
cher sein, dass deine Karriereleiter damit
wohl beendet sein wird».

Warum hätte sie beendet sein sollen,
wenn die anderen zum Applaus gestanden
wären und damit zur Überzeugung?

Es ist nie zu spät sich zu verändern. Es
ist nie für die Kirche zu spät, wenn einsich-
tig wird, welche Fehler oder falsche Verhal-
tensweisen der Botschaft Christi widerspre-
chen und sie Hinderungsmittel darstellen
die Botschaft Christi in die Welt hinauszu-
tragen.
Es ist nie zu spät, denn die Hoffnung

der Auferstehung und des neuen Lebens
lebt. Ihr SSR-Pfr. Kurt Vogt
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Pfarrei St. Antonius Ibach
Sekretariat Öffnungszeiten Mo–Fr 8.30–11.00 Uhr, Di /Mi 13.30–17.00 Uhr
Luzia Auf der Maur / Andrea Muheim, Sekretariat 041 818 61 20 pfarramt.ibach@kirchgemeinde-schwyz.ch
Richard Betschart, Sakristan 079 548 49 54 richard.betschart@kirchgemeinde-schwyz.ch
Kurt Vogt, Pfarrer 041 818 61 11 kurt.vogt@kirchgemeinde-schwyz.ch
Ursula Ruhstaller, Pfarreiseelsorgerin 041 818 61 23 ursula.ruhstaller@kirchgemeinde-schwyz.ch
Arben Berbatovci, Pfarrheim 078 208 88 42 pfarrheim.ibach@kirchgemeinde-schwyz.ch
Nicu Mada, Pfarreiverantwortlicher 041 818 61 21 nicu.mada@kirchgemeinde-schwyz.ch

Gottesdienste

Samstag, 12. April
17.30 Rosenkranzandacht

Sonntag, 13. April
Palmsonntag
Opfer für Fastenaktion
09.30 Eucharistiefeier

(Beginn bei der Erlenkapelle,
Prozession zur Kirche.)

19.30 Eucharistiefeier
«Nice Sunday» (Adoray)

Montag, 14. April
08.45 Wortgottesdienst

Dienstag, 15. April
14.00 Versöhnungsfeier 60+
20.00 Kirchgemeindeversammlung

Pfarrheim

Mittwoch, 16. April
08.00 Rosenkranz
08.45 Wortgottesfeier
10.45 Osterfeier HZI
19.30 Versöhnungsfeier in Seewen

Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
19.30 Eucharistiefeier

der 3 Pfarreien in der Pfarrkirche
Seewen

20.00 Gemeinsame Anbetungsstunde
der Vereine Ibach (Pfarrkirche)

Freitag, 18. April
Karfreitag
Fast- und Abstinenztag
Opfer für Christen im Heiligen Land
10.00 Karfreitagsandacht für Kinder und

Familien
15.00 Karfreitagsliturgie

Mitwirken des Kirchenchors
19.30 Karfreitagsandacht

Samstag, 19. April
Karsamstag
Opfer für die Seelsorge der Pfarrei
17.30 Rosenkranzandacht
21.00 Osternachtsfeier

anschliessend Osterfest im
Pfarrheim

Sonntag, 20. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Opfer für die Seelsorge der Pfarrei
10.00 Eucharistiefeier

Mitwirken des Kirchenchors
19.30 Eucharistiefeier

Montag, 21. April
Ostermontag
10.00 Eucharistiefeier der 3 Pfarreien

Schwyz-Ibach-Seewen

Mittwoch, 23. April
08.00 Rosenkranz
08.45 Wortgottesfeier

Freitag, 25. April
08.45 Eucharistiefeier

Gottesdienste Alterszentrum Rubiswil
Jeweils mittwochs um 16.00 Uhr Gottesdienst

Unser Teilen
Wir danken für folgende Kollekten:
März
19. Tischlein deck dich Fr. 298.30
23. Kindernetz Kanton Schwyz Fr. 323.10
30. AEPN Fr. 657.80

Opfer am 13. April
Die «Association des Femmes de Denis» in
Haiti ist eine Frauenorganisation mit rund
800 Mitgliedern, die sich für die Verbesse-
rung der Lebensbedingungen im Land ein-
setzt. Sie werden besonders in diesem Jahr
von Fastenaktion und von unserem Seelsor-
geraum unterstützt.

Opfer am 18. April
Die Kirchen mit ihren zahlreichen Einrich-
tungen im Heiligen Land setzen sich zum
Wohle der Bevölkerung ein. Engagierte
Frauen undMänner wirken kompetent und
unermüdlich im Sozial-, Bildungs- und
Gesundheitswesen, setzen sich für Binnen-
flüchtlinge und Kriegsvertriebene ein und
helfen mit beimWiederaufbau.

Aus dem Leben der Pfarrei

Unsere Taufkinder
März
23. Tanja Lüönd
23. Leya Reichlin
Alles Gute zur Taufe, möge ihr Leben stets
von Gottes Segen begleitet sein.

Unsere Verstorbenen
März
23. Inderbitzin Adolf
Gott schenke den Verstorbenen ewigen
Frieden und tröste die Trauernden.

Rückblick KAB Ausflug
Am Josefstag machte die KAB einen Aus-
flug nach Sursee und besichtigte dort die
Ramseier Erlebniswelt.

Gemeinschaftliche Versöhnungsfeier für
Senioren vor Ostern
Als besinnlichen Einstieg in die Karwoche
und als Vorbereitung auf Ostern sind alle
Seniorinnen und Senioren ganz herzlich
zur Versöhnungsfeier am Dienstag, 15.
März um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche
Ibach eingeladen.

Senioren-Treff 60+ & Pro Senectute
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Spitalbesuchsgruppe
DANKE möchten wir dir sagen, für deine
wertvolle Arbeit im Dienst unserer Pfarrei.
Agnes Auf der Maur verlässt die Spitalbe-
suchsgruppe nach mehr als 10 Jahren treu-
emMitwirken.

Viele kranke Pfarreiangehörige hast du
in dieser Zeit im Spital besucht und mit
tröstenden Worten aufgemuntert. Wir
wünschen Dir weiterhin alles Gute und
gute Gesundheit.

Wir freuen uns, dass wir Rita Schelbert
bei uns in der Gruppe begrüssen dürfen.
Somit sind wir wieder 6 Frauen, die den
wöchentlichen Dienst monatlich aufteilen.
Momentan zur Gruppe gehören: Berta
Achermann, Bernadette Gwerder, Monika
Imboden, Luzia Schmidt, Vreni Suter und
Rita Schelbert.
Die Spitalbesuchsgruppe ist nun schon

über 30 Jahre lang tätig und ergänzt die of-
fizielle Krankenseelsorge im Spital Schwyz.
Bei Fragen zu unserer Gruppe oder bei In-
teresse zum Mitmachen wende dich an das
Pfarramt oder an jemanden in unserer
Gruppe. Bernadette Gwerder

Verabschiedung im Fastensuppenteam

Am 28. März fand zum ersten Mal die Fas-
tensuppe im Pfarrheim statt, bei der Louise

Reichlin, Katrin Reichlin und Annamarie
Auf der Maur verabschiedet wurden. Im
Namen der gesamten Pfarrei bedanken wir
uns herzlich für ihren jahrelangen Einsatz
bei der Fastensuppe. Mit viel Engagement
haben sie während der Fastenzeit immer
wieder die Suppe für unsere Gemeinschaft
organisiert und dadurch nicht nur unseren
Magen, sondern auch unsere Herzen er-
wärmt. Das Team hat eine wichtige Traditi-
on in Ibach gepflegt und weitergeführt, die
uns in dieser besonderen Zeit des Jahres
miteinander verbindet.
Ab 2025 haben Vreni und Albin Reich-

muth das Kochen und die Organisation
der Fastensuppe übernommen. Wir danken
ihnen herzlich für ihre grosse Bereitschaft,
diese Aufgabe zu übernehmen. nm

Ministrantenausflug

Kürzlich besuchte unsereMinistrantenschar
den Tierpark in Goldau. Interessante Infor-
mationen konnten sie bei der Führung bei
Bär und Wolf sammeln. Mit einem Pick-
nick stärkten sie sich für weitere Entde-
ckungen. ur

Aus dem Pfarrhaus

Bei uns im Pfarrhaus hängt dieses Bild
der Auferstehung, das uns das ganze Jahr
hindurch an die Frohe Botschaft Gottes
für uns Menschen erinnert. Das hoff-
nungsvolle Bild tröstet auch in Zeiten der
Trauer und Unsicherheit – als Kondo-
lenzkarte des Pfarreiteams. Deswegen
wurde es in diesem Jahr auch als Motiv
für die Osterkerze der Pfarrei gewählt.

«Wer Ostern kennt, kann nicht
verzweifeln.» Dietrich Bonhoeffer
Wie das bekannte Zitat erinnert das Bild
an die Botschaft von Ostern-Hoffnung.
Auferstehung. – das Fest der Befreiung,

des Lichts und der unerschütterlichen
Kraft Gottes. An Ostern feiern wir den
Sieg Jesu über den Tod, das Leben, das
sich dadurch erneuert, die Hoffnung, die
niemals vergeht. Es ist ein Tag, an dem
das Licht über die Dunkelheit siegt, ein
Tag der Freude und des Neuanfangs.
Möge dieses Osterfest uns allen die

Kraft schenken, auch in den dunkelsten
Zeiten an die Güte und die Liebe Gottes
zu glauben, und uns inspirieren, in sei-
nem Licht als christliche Gemeinschaft
zu wandeln und die Hoffnung niemals
aufzugeben. Frohi Oschtere!

Nicu Mada
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Pfarrei Unserer Lieben Frau von Seewen
Sekretariat Öffnungszeiten Mo–Fr 9.00–11.30 Uhr, Mo 14.00–17.00 Uhr, Fr 14.00–16.00 Uhr

Monika Kathriner | Vreny Schilter, Sekretariat 041 818 61 30 pfarramt.seewen@kirchgemeinde-schwyz.ch
Kurt Vogt, Seelsorgeraumpfarrer 041 818 61 11 kurt.vogt@kirchgemeinde-schwyz.ch
Mary-Claude Lottenbach, Pfarreiseelsorgerin 041 818 61 30 mary-claude.lottenbach@kirchgemeinde-schwyz.ch
Oswald Bürgler, Sakristan 079 398 24 01 oswald.buergler@kirchgemeinde-schwyz.ch

Gottesdienste

Samstag, 12. April
17.30 Eucharistiefeier; Alte Kapelle
17.30 Eucharistiefeier in kroatischer

Sprache - sv. misa na hrvatskom
jeziku u župnoj crkvi, Pfarrkirche

Sonntag, 13. April
Palmsonntag
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem
Kollekte für das Fastenprojekt in Haiti
08.45 Palmweihe vor der Alten Kapelle

Palmprozession zur Pfarrkirche
09.00 Familiengottesdienst

anschliessend Chilekafe

Montag, 14. April
18.30 Rosenkranzgebet vor dem Gnadenbild

Dienstag, 15. April
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 16. April
19.30 Versöhnungsfeier

Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
Karwochenkollekte für die Christen im
Heiligen Land
19.30 Eucharistiefeier aller drei Pfarreien zur

Feier des letzten Abendmahles
Anschliessend stille Anbetung bis
21.00 Uhr

Freitag, 18. April
Karfreitag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
10.00 bis 14.00 Uhr Familien-Kreuzweg

im Freien, im Untergeschoss und
in der Pfarrkirche

15.00 Karfreitagsliturgie mit
Choralschola

16.00 bis 17.00 Uhr Beichtgelegenheit

Samstag, 19. April
Karsamstag
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
20.30 Osternachtfeier

anschliessend Osterkerzenverkauf,
Ostertrunk und Eiertütschen

Sonntag, 20. April
Ostern
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Kollekte für die Christen im Heiligen Land
09.00 Eucharistiefeier, mitgestaltet von

Klarinette, Flöte und Orgel
anschliessend Osterkerzenverkauf

Montag, 21. April
Ostermontag
10.00 Eucharistiefeier aller drei Pfarreien

in der Pfarrkirche Ibach
18.30 Rosenkranzgebet vor dem

Gnadenbild

Dienstag, 22. April
09.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 23. April
09.00 Gottesdienst der Frauengemeinschaft

Hinweise zu den Kollekten

Karwochen-Kollekte für die Christen
im Heiligen Land
«Pilgernde der Hoffnung»
Die Schweizer Bischöfe laden uns ein, un-
sere tiefe Verbundenheit mit unseren
Schwestern und Brüdern in den Ursprungs-
ländern unseres Glaubens durch Gebet und
Spenden zu zeigen. Mit der Karwochenkol-
lekte werden zahlreiche kirchliche Einrich-
tungen unterstützt, die vor Ort in den Be-
reichen Nothilfe, Bildung, Diakonie und
sozialpastoraler Arbeit einen wichtigen und
unverzichtbaren Beitrag zum Wohle der
gesamten Bevölkerung leisten. Zahlreiche
Frauen und Männer engagieren sich unter
oft schwierigsten Bedingungen mit Herz-
blut in diesen Projekten, als Angestellte
und durch Freiwilligenarbeit.

Die Menschen im Nahen Osten brau-
chen Hoffnung. Solidarität bleibt wichtig!
w www.heiligland.ch

Aus dem Pfarreileben

Verstorbenes Pfarreimitglied
Agnes Furrer, 1965
Gott, schenke der lieben Verstorbenen die
ewige Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihr.

Palmsonntag
Am Palmsonntag, 13. April feiern wir
den Einzug Jesu in Jerusalem.

Wir versammeln uns um 8.45 Uhr
vor der Alten Kapelle zur Palmweihe
und zur Palmprozession. Anschliessend
feiern wir in der Pfarrkirche einen Fa-
miliengottesdienst, der mit Kindern
der 3. und 4. Klasse gestaltet wird. Die
Feier wird musikalisch mitgestaltet von
Mira Zehnder, Gesang und Eva Brand-
azza, Orgel.

Im Anschluss an den Gottesdienst
verteilen Ministrant/innen die gesegne-
ten Zweige auf dem Kirchenplatz. Wei-
tere stehen in Körben in der Pfarrkir-
che zum Mitnehmen bereit.

Die Gruppe Batidos vom Blauring
freut sich, wenn viele Gäste das Chile-
kafe im Pfarreisaal besuchen. Sie ver-
kaufen Kuchen, Gipfeli und Kaffee,
und für die kleinen Gäste hat es eine
Sirupbar.

Hoher Donnerstag
Am Donnerstag, 17. April um 19.30
Uhr halten wir in der Pfarrkirche die
Feier des letzten Abendmahles für alle
Gläubigen unserer drei Pfarreien
Schwyz, Ibach und Seewen.

Karfreitag
Am Karfreitag, 18. April, von 10 bis 14
Uhr sind alle, vor allem Kinder und
ihre Eltern, zum Familien-Kreuzweg
eingeladen, der selbständig begangen
werden kann.

Am Nachmittag, 15 Uhr, laden wir
alle zur Karfreitagsliturgie ein. Zur
Kreuzverehrung können Sie gerne eine
Blume mitnehmen.

Diese Feier gestaltet die Choralschola
mit.
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Versöhnungsfeier und Beichtgelegenheit
Am Mittwoch, 16. April um 19.30 Uhr fin-
det in der Pfarrkirche eine Versöhnungsfeier
statt.

Am Karfreitag, 18. April ab ca. 16 Uhr,
nach der Karfreitagsliturgie, besteht die
Möglichkeit zur persönlichen Beichte.

Kirchgemeindeversammlung
Am Dienstag, 15. April um 20 Uhr findet
im Pfarrheim Ibach die Kirchgemeindever-
sammlung statt.

Die Traktanden sowie ausführliche In-
fromationen entnehmen Sie bitte der Chi-
leposcht, die in alle Haushaltungen ver-
schickt worden ist.

Sekretariat Kirchgemeinde

Pumuckl Zopfzmorge
Am Donnerstag, 17. April von 09.15 bis
10.45 Uhr lädt das Pumuckl-Team alle el-
tern mit kleinen Kindern zum Zopfzmorge
und zum Spielen, Basteln und gemütichen
Beisammensein in den Pfarreisaal ein.

Pumuckl-Team

Gottesdienst der FG in der Osterfreude
«Lebendig sein, aufstehen und das Leben
umarmen». Die Osterfreude wollen wir in
unserem Frauengottesdienst miteinander
teilen!

Wisst ihr, wes-
halb das Ei an Os-
tern seinen grossen
Auftritt hat? Im
Gottesdienst vom
Mittwoch, 23. April
um 9 Uhr wollen
wir uns über die
Ostersymbole Ge-
danken machen. Schön, wenn viele Frauen
dabei sind. Mary-Claude Lottenbach, Präses

Sommerlager 2025 in Oberwald VS
Informationsabend
Die Lagerleitung des diesjährigen Sommer-
lagers von Jungwacht und Blauring lädt alle
interessierten Eltern zum Informationabend
ein.

Der Abend findet statt am Donnerstag,
24. April um 19.15 Uhr im Pfarreisaal im
Untergeschoss der Pfarrkirche.

Lagerleitung

Leises Ahnen
Ganz leise

läute die Osterglocke
ihr Kyrie

und die Birke
geht schwanger

mit neuen Kleidern.

Alles ist Aufbruch
und Erneuerung.

Ganz leise
singt meine Seele

ein Halleluja
und mein Herz
geht schwanger

mit Frühlingsformen.

Alles ist Ahnen
und Wachsen.

Maria Sassin

Osternachtfeier
Zu dieser wichtigsten symbolträchtigen
Feier im Kirchenjahr treffen wir uns
am Karsamstag, 19. April um 20.30 Uhr
beim Osterfeuer vor der Pfarrkirche.
Sie können auch in der Kirche Platz
nehmen. Die Worte und Gebete wer-
den übertragen.

Gerne dürfen Sie Ihre Palmsträusse
des Vorjahres mitbringen und nach al-
tem Brauch in das Osterfeuer legen.

Nach dem Gottesdienst werden die
Heimosterkerzen verkauft [Bild: MKa]

und zur Feier der be-
sonderen Nacht ein
Ostertrunk spendiert.
Ausserdem stehen bun-
te Ostereier zum fröhli-
chen «Eiertütschen»
bereit. Bei guter Witte-
rung verweilen wir
beim Osterfeuer auf
dem Kirchenplatz, bei
schlechter findet der
Ostertrunk im Pfarrei-
saal statt.

Ostern
Die Eucharistiefeier an Ostern, 20. Ap-
ril um 9 Uhr wird musikalisch mitge-
staltet von Barbara Boppart, Klarinet-
te, Eva-Maria Wobmann, Flöte, und
Eva Brandazza, Orgel.

Nach dem Gottesdienst werden
Heimosterkerzen verkauft.

Aufnahmegottesdienst der neuen Jungwacht- und Blauring-Mitglieder mit Brunch

Der Familiengottesdienst am Sonntag,
23. März war ein ganz besonderer Anlass:
Etliche Jungwächtler und Blauringmädchen
waren zu Gast.

Zur Eröffnung spielte die Clairongarde,
während die Scharen gemeinsam mit den
Zelebranten in die Kirche einzogen. Im
Mittelpunkt des Gottesdienstes stand die
Aufnahme der neuen Mitglieder beider
Gruppen. Nach einer kurzen Vorstellungs-
runde der Kinder und ihrer Leiter wurde
ein einzigartiges Ritual vollzogen: Die neu-
en Kinder wurden mit einem Sprungtuch
«aufgespickt» und sicher wieder aufgefan-
gen.

Diese symbolische Geste verdeutlichte,
dass die Jungwacht- und Blauring-Scharen
die «Neuen» in ihre Gemeinschaft aufneh-
men, und dass auch die Neuen ihr Vertrau-
en in die Scharen setzen.

Im Anschluss segnete Pfarrer Kurt Vogt
die neue Fahne des Blauring Seewen. Die
Fahne der Jungwacht begrüsste feierlich
die neue Fahne des Blauring. Zum Ab-
schluss des Gottesdienstes zog die Clairon-
garde erneut voraus und begleitete alle
zum Pfarreisaal.

Dort wartete ein gemütlicher Brunch auf
die Gäste. Die Leitungsteams hatten ein
üppiges Frühstücksbuffet vorbereitet, bei
dem alle in lockerer Atmosphäre den Mor-
gen ausklingen liessen.

Damit die Eltern in Ruhe geniessen
konnten, hatten die Scharen einen aufre-
genden Spielparcours für die Kinder orga-
nisiert. Gut ausgestattet mit neuen Jung-
wacht- und Blauringkleidern, machten sich
die Familien nach einem ereignisreichen
Morgen wieder auf den Heimweg.

Michael Suter, Präses JW; Bilder: BR

Das Pfarreiteam wünscht Ihnen
frohe und gesegnete Ostern!

Bild: Archiv
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Pfarrei Illgau
Pfarradministrator Biju Thomas, 077 999 33 40, pfarrer.illgau@gmail.com
Vikar Peter Vonlanthen, 076 221 33 63, p.vonlanthen@gmail.com
Pfarramt/Sekretariat Ruth Betschart, 041 830 12 33
E-Mail pfarramt.illgau@bluewin.ch, seelsorge.illgau@bluewin.ch
Hompage www.pfarrei-illgau.ch

Gottesdienste und Gedächtnisse

Samstag, 12. April
09.00 Eucharistiefeier mit Palmweihe

Dreissigster von Stefan Bürgler,
Husmatt
Opfer: Fastenaktion Schweiz

Sonntag, 13. April Palmsonntag
09.00 Palmweihe auf dem Kirchenplatz,

anschliessend Familiengottesdienst
mit Lucia Zgraggen

Hoher Donnerstag, 17. April
20.00 Abendmahlgottesdienst,

musikalisch gestaltet vom
Frauenchörli der FGI
Karwochenopfer für die Christinnen
und Christen im Hl. Land

21.00 Betstunde, gestaltet von Gaby
Mettler

Karfreitag, 18. April
09.00–10.00Beichtgelegenheit
14.30 Karfreitagsliturgie, (ohne

Kommunionfeier), es singt der
Kirchenchor
Gelegenheit zur stillen
Kreuzverehrung bis 20.00

14.30 Karfreitagsfeier für Kinder bis
3. Klasse im Pfarreisäli, gestaltet von
Nicole Bürgler und Mägi Bürgler
(Kinder bis 4-jährig bitte in
Begleitung eines Erwachsenen)

14.30 Karfreitagsfeier für Kinder ab der
4. Klasse im Schulhaus, gestaltet
von Leandra Betschart

20.00 Grablegung

Karsamstag, 19. April
10.00 Osterfeier für Kinder im

Pfarreisäli, gestaltet vom
Kinderliturgieteam der FGI

20.00 Osterkerzenverkauf vor der
Pfarrkirche, Preis pro Kerze: 17.–

20.30 Osternachtfeier mit dem
Kirchenchor und Band
Opfer für die Christinnen und
Christen im Hl. Land

Ostersonntag, 20. April
09.00 Festgottesdienst mit dem

Kirchenchor

Ostermontag, 21. April
09.00 Eucharistiefeier, anschliessend

Prozession zum Tunnel mit
Strassen- und Fahrzeugsegnung

Freitag, 25. April
08.00 Eucharistiefeier
18.00 Hauptprobe für die

Erstkommunikanten
19.00 Gebetsabend im Pfarreisäli, gestaltet

von Regula Bürgler, Sunnäschy

Aus dem Pfarreileben

Pro Senectute Mittagstisch
Am Mittwoch, 23. April sind Sie herzlich
eingeladen zum Mittagstisch in der Sigris-
tenhaus-Hütte in der Ilge.Geniessen Sie ein
feines Essen und einen geselligen Nachmit-
tag. Anmelden nicht vergessen!

Wir nehmen Abschied
Am 30. März wurde Katharina Bürgler-
Vieli (1939) Schmiede im Altersheim Ru-
biswil heimgerufen ins Licht.

Den Angehörigen entbieten wir unsere
Herzliche Anteilnahme, viel Kraft und Got-
tessegen.

Gastgeber gesucht:
Am 1. Mai 2025 wird in Muotathal das Mu-
sical: JONA, PROPHET UF ABWÄGE, auf-
geführt! Für Chor (Jugendliche) und Band
suchen wir nach dem Konzert am 1. Mai
Übernachtungsplätze ab 2 Personen!
Auskünfte und Anmeldungen:
Erika Bossert, 6436 Ried, 079 538 11 48
oder ebossert072@gmail.com

Heimosterkerze 2024
Das Motiv zeigt zwei gekreuzte Wege.
Dort, wo sie sich kreuzen, zeichnen dunkle
Linien ein Kreuz. Aber da ist auch die rote
Glut. So ist es, wenn Wege durchkreuzt
werden: Es ist schwer, aber oft erfahren wir
gerade da das Leben und die Liebe beson-
ders intensiv. «Passion» ist Leiden und Lei-
denschaft zugleich. Das Kreuz ist nicht das
Ende. Vom Kreuzungspunkt führen die
Wege wieder hinaus – und hinauf ins
Osterlicht.

Beat Grögli Dompfarrer St.Gallen

Dieses Sujet wurde im Kloster der Schwes-
tern der heiligen Klara in Bregenz von
Schwester Petra Maria Brülisauer entwor-
fen.

© Ostersymbol, Hongler Kerzen Altstätten

Ostergruss
Der Herr ist auferstanden – ja, er ist wahr-
haftig auferstanden, so jubeln die Christen
von alters her einander zu. Auch wir haben
allen Grund, um uns zu freuen. Jesus
Christus teilt unser Leben durch alle Hochs
und Tiefs. Nach eindrücklichen Feiern in
der Karwoche dürfen wir als Höhepunkt
im Kirchenjahr die Auferstehung in der
Osternacht und am Ostersonntag mit viel
festlicher Musik feiern.

Die Osterzeit erinnert uns an Hoffnung,
neues Leben und Freude. Möge das Licht
der Auferstehung unsere Herzen erhellen
und uns Kraft und Zuversicht schenken.
Gesegnete Ostertage wünscht Ihnen

Für das Pfarreiteam

Biju Thomas, Pfarradministrator

«Durchkreuzte Wege» Bild: Hongler Kerzen
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Pfarrei Muotathal
Pfarrer Biju Thomas, 041 830 11 25, pfarrer.muotathal@gmail.com
Vikar Peter Vonlanthen, 076 221 33 63, p.vonlanthen@gmail.com
Diakon Bruno Tresch, 079 323 43 50 / 041 870 71 47
Katechetin/Pfarreiassistentin Andrea Betschart, 079 384 75 92, assistentin@pfarrei-muotathal.ch
Pfarreisekretariat Judith Schelbert, 041 830 11 25, info@pfarrei-muotathal.ch
Öffnungszeiten Sekretariat Mo/Di/Do/Fr 8.00 – 11.00 Uhr / Internet www.pfarrei-muotathal.ch

Gottesdienste und Gedächtnisse

Samstag, 12. April
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier – Beginn vor der

Kirche mit Palmweihe und Einzug in
die Pfarrkirche
Jahresgedächtnis für:
– Anna Betschart-Gwerder, Altersheim

Buobenmatt, früher Wil 1
Stiftmesse für:
– Arthur Breu-Gwerder und seine

Angehörigen

Sonntag, 13. April
Palmsonntag – Opfer für das Fastenaktions-
projekt / Einzug der Fastensäckli
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Hauptgottesdienst – Beginn vor

der Kirche mit Palmweihe und
Einzug in die Pfarrkirche

10.00 Kloster: Eucharistiefeier
13.30 Prozession ums Wasser
16.30 Kloster: Fatimarosenkranz und

Segen
19.00 Hinterthal: Fatimarosenkranz

Montag, 14. April
07.30 Eucharistiefeier

in der Klosterkirche
19.30 Versöhnungsfeier

Dienstag, 15. April
08.00 Eucharistiefeier

Gedächtnis für alle während des
Jahres Verstorbenen

Mittwoch, 16. April
07.30 Eucharistiefeier

in der Klosterkirche

Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
08.00 keine Eucharistiefeier
19.00 Abendmahlfeier – anschliessend

bis 21.00 Uhr Beichthören und
Aussetzung des Allerheiligsten mit
stiller Anbetung

21.00 Kloster: Anbetungsnacht bis 6 Uhr
morgens – 1. Stunde ist gestaltet

Freitag, 18. April
Karfreitag / Fast- und Abstinenztag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
(siehe bei Mitteilungen Karwochenkollekte)
08.45 Beichtgelegenheit
09.00 besinnliche Kreuzwegandacht

anschl. Beichthören bis 10.30 Uhr
10.00 im alten Kloster: Karfreitags-

andacht für die 1. bis 3. Klasse
17.00 Beichtgelegenheit
17.30 Pfarrkirche: Karfreitagsandacht für

Schüler, Jugendliche und
Erwachsene – gestaltet von
Blauring und Jungwacht

19.00 Hinterthal: Rosenkranzgebet

Karsamstag, 19. April
10.00 Beichtgelegenheit bis 11.00 Uhr
15.00 Beichtgelegenheit bis 16 Uhr
20.30 Kloster: Osternachtfeier
21.00 Osternachtfeier mit dem Kirchenchor

Ostersonntag, 20. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn /
Heiligtagopfer für die Pfarrei
08.30 Beichtgelegenheit
09.00 Festgottesdienst mit dem

Kirchenchor
10.00 Kloster: Festgottesdienst
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
17.00 Familienfiir
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Ostermontag, 21. April
09.00 Eucharistiefeier
10.00 Kloster: Eucharistiefeier um Abwen-

dung der Wassergefahr der Bächleren
16.30 Kloster: Rosenkranz und Segen
19.00 Hinterthal: Rosenkranz

Dienstag, 22. April
08.00 Eucharistiefeier

Gedächtnis für alle während des
Jahres Verstorbenen

Mittwoch, 23. April
07.30 Eucharistiefeier

in der Klosterkirche

Donnerstag, 24. April
08.00 Eucharistiefeier

Freitag, 25. April
09.00 Eucharistiefeier

Stiftmesse für:
– Wuhrkorporation Ruchwald /

Teufbach
19.00 Hinterthal: Rosenkranzgebet

Samstag, 26. April
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier mit dem Maronichor

Jahresgedächtnis für:
– Pfarrer Josef Maria Gwerder,

Altersheim Buobenmatt, früher
Hauptstrasse 17

– Toni Gwerder-Gwerder, Lustnau 10
Stiftmesse für:
– Josef Föhn-Bieri, Weid 19, seine Frau

Agnes, ihre Kinder und Grosskinder
– Walter und Olga Gwerder-Betschart,

Hauptstrasse 67, ihre Kinder und
Grosskinder

Gottesdienste und Gedächtnisse

Sonntag, 13. April
Palmsonntag / Fastenopfereinzug
19.00 Beichtgelegenheit
19.30 Eucharistiefeier – Beginn beim

Schulhaus mit Palmweihe und
Prozession zur Kirche

Freitag, 18. April
Karfreitag / Fast- und Abstinenztag
Opfer für die Christen im Heiligen Land (siehe
unter Mitteilungen Karwochenkollekte)
14.30 Beichtgelegenheit
15.00 Karfreitagsliturgie ohne Kommunion -

mit dem Kirchenchor

Ostersonntag, 20. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn /
Heiligtagopfer für die Pfarrei
19.00 Beichtgelegenheit
19.30 Ostergottesdienst mit dem

Kirchenchor

Kaplanei Ried
Pfarrer
Biju Thomas, 041 830 11 25
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Gottesdienste und Gedächtnisse

Ostersonntag, 20. April
Hochfest der Auferstehung des Herrn
10.30 Eucharistiefeier

Anbetungstag
Jeden Dienstag Anbetungstag. Nach der hl.
Messe Aussetzung des Allerheiligsten.
Anbetungsstunden. 16.45 Uhr Segen.

Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
19.30 Feier des letzten Abendmahles (Hl.

Messe) – anschliessend wird das
Allerheiligste übertragen in die
Nebenkapelle und wir beten den
Rosenkranz

21.00 Anbetungsnacht bis 6 Uhr – die erste
Stunde ist gestaltet und wird musika-
lisch umrahmt von Andrea und
Andreas Betschart

Freitag, 18. April
Karfreitag
15.00 Karfreitagsliturgie

Samstag, 19. April
Karsamstag
20.30 Osternachtsfeier
Beginn vor der Klosterkirche mit der Segnung
des Osterfeuers und der Osterkerze

Sonntag, 20. Apri
Hochfest der Auferstehung des Herrn / Ostern
10.00 Festgottesdienst
16.30 Rosenkranz und Segen

Montag, 21. April
Ostermontag
10.00 Gottesdienst um Abwendung der

Wassergefahr der Bächleren
16.30 Rosenkranz und Segen

Dienstag, 22. April
Jugendtreff St. Josef
19.30 Treffen im Kloster St. Josef
Thema: «Ostern – Osterhase – Ostereier»
Wir feiern Ostern, doch kennen wir das Fest?
Miteinander wollen wir in das Geschehen von

Ostern schauen und uns von diesem Gesche-
hen berühren lassen.
Jugendliche zwischen 15 und 28 Jahren sind
herzlich eingeladen.

Aus dem Pfarreileben

Gastgeber gesucht
Am 1. Mai 2025 wird in Muotathal das Mu-
sical: JONA, PROPHET UF ABWÄGE, auf-
geführt!

Für Chor (Jugendliche) und Band su-
chen wir nach dem Konzert am 1. Mai
Übernachtungsplätze ab 2 Personen! Mehr
als die Hälfte haben wir geschafft, DAN-
KE! … noch fehlen einige Übernachtungs-
plätze: Möchtest du sinnstiftende Jugendar-
beit tatkräftig unterstützen? Bereitet dir der
Austausch mit Jugendlichen Freude? Fühlst
du dich im Herzen angesprochen?

Auskünfte und Anmeldungen bei Erika
Bossert, 6436 Ried, 079 538 11 48 oder
ebossert072@gmail.com

Einzug Fastenaktion
Am Palmsonntagswochenende wird in un-
seren Gottesdiensten die Fastenaktions-
Kollekte aufgenommen und damit auch die
Fastensäckli eingezogen.

Auch die Schweizer Bischöfe unterstützen
das Engagement von Fastenaktion.

Wir bedanken uns herzliche bei allen,
die die diesjährige Aktion mit einem Bei-
trag unterstützen.

Prozession ums Wasser
Wir beten in der Prozession ums Wasser
am Palmsonntag, dass wir vor Unwetter,
Hagel und Wasserschäden bewahrt werden.

Die diesjährigen Firmanden führen die
Prozession an. Wir freuen uns, wenn sie
diese mit vielen Pfarreiangehörigen erleben
dürfen.

Versöhnungsfeier
Zur Vorbereitung auf das bevorstehende
Osterfest laden wir am Montag, 14. April
um 19.30 zur Versöhnungsfeier in unserer
Pfarrkirche ein.

Anbetungsnacht im Kloster
Am Hohen Donnerstag, 17. April, findet
im Kloster ab 21.00 bis 6.00 Uhr die Anbe-
tungsnacht statt.

Zu dieser speziellen Zeit laden wir alle
Jugendlichen und Erwachsenen ein, um
sich auf das bevorstehende Osterfest einzu-
stimmen. Die erste Stunde ist gestaltet mit
musikalischer Umrahmung von Andrea
und Andreas Betschart. Schwester Scholastica,

Andrea und Andreas Betschart

Karwochenkollekte an Karfreitag
Die Schweizer Bischöfe laden uns ein, un-
sere tiefe Verbundenheit mit unseren
Schwestern und Brüdern in den Ursprungs-
ländern unseres Glaubens durch Gebet und
Spenden zu zeigen.

Mit der Karwochenkollekte werden zahl-
reiche kirchliche Einrichtungen unter-
stützt, die vor Ort in den Bereichen Nothil-

Kaplanei Bisisthal
Pfarrer
Biju Thomas, 041 830 11 25

Aus dem
Kloster St. Josef

Osterkerze 2025

Das Heilige Jahr 2025 in Rom steht unter
dem Leitwort «Pilger der Hoffnung». Es ist
ein sogenanntes ordentliches Heiliges Jahr,
das alle 25 Jahre stattfindet. Die Stadt Rom
rechnet mit rund 45 Millionen Pilgerinnen
und Pilgern, Besucherinnen und Besuchern
in diesem Jahr.

Unter dem Motto «Pilger der Hoffnung»
wurde in Zusammenarbeit mit der Schweizer
Bischofskonferenz eine Kerze mit dem offizi-
ellen Jubiläumslogo entworfen.

Unsere diesjährige Osterkerze wurde in
Anlehnung an die Jubiläumskerze entwor-
fen. Die umarmende Haltung verdeutlicht
die Solidarität, die in diesem Jahr zusammen
mit Hoffnung und Frieden auf der Welt ei-
nen besonderen Schwerpunkt setzt.

«Möge das Licht der christlichen Hoffnung
jeden Menschen erreichen, als eine Botschaft
der Liebe Gottes, die sich an alle richtet!

Und möge die Kirche in allen Teilen der
Welt eine treue Zeugin dieser Botschaft
sein!» (Zitat Papst Franziskus).
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fe, Bildung, Diakonie unde sozialpastoraler
Arbeit einen wichtigen Beitrag zum Wohle
der gesamten Bevölkerung leisten.

Zahlreiche Frauen und Männer engagie-
ren sich unter oft schwierigsten Bedingun-
gen mit Herzblut in diesen Projekten. Die
Menschen im Nahen Osten brauchen Hoff-
nung. Solidarität bleibt wichtig.
Vergelts’s Gott für jede Spende.

Karfreitagsandacht für 1.–3. Klasse
Alle Kinder der 1.–3. Klasse sind herzlich
mit ihren Familien zur Karfreitagsfeier am
18. April um 10 Uhr im alten Kloster einge-
laden.

Karfreitagsfeier zum Thema: «Auf
deinem Weg» gestaltet von
Jungwacht und Blauring
Unser Alltag ist geprägt von unzähligen
Wegen, die wir täglich gehen. Manche da-
von sind leicht und angenehm, andere hin-
gegen sind steinig und mühsam. Der
Kreuzweg Jesu zeigt uns, dass wir in Mo-
menten der Herausforderung und des Leids
nicht allein sind. Jesus selbst ist einen
schweren Weg gegangen und begegnet uns
auf unseren eigenen Wegen.

Zur Karfreitagsandacht in der Pfarrkirche
am 18. April um 17.30 Uhr sind ganz be-

sonders unsere Schüler
und Jugendlichen ein-
geladen. Begleiten wir
Jesus auf seinem Lei-
densweg. Herzliche
Einladung.

Das Vorbereitungsteam

Kirchenchor Ried
Der Kirchenchor im Ried singt am 18. Ap-
ril in der Karfreitagsliturgie um 15 Uhr
und im Ostergottesdienst am 20. April um
19.30 Uhr. Allen Sängerinnen und Sänger
sowie der Dirigentin Hyazintha Gwerder
sagen wir dafür herzlich Danke.

Kirchenchor Muotathal
Der Kirchenchor Muotathal singt in der
Osternacht um 21.00 Uhr und im Ostergot-
tesdienst am Sonntag um 9 Uhr die Intra-
denmesse von Fridolin Limbacher.

Ein herzliches Dankeschön an alle Mit-
wirkenden.

Familienfiir
Am Ostersonntag, 20. April, findet in der
Pfarrkirche um 17 Uhr eine Familienfeier
statt. Dazu sind besonders die kleineren
Kinder mit ihrer Begleitung ganz herzlich
eingeladen.

Mittagsclub für unsere Senioren
Im Gasthaus Post am Donnerstag, 24. April
um 11.30 Uhr. Anmeldungen am Mittwoch
zuvor von 9.00 bis 10.00 Uhr bei Vreni
Betschart-Ulrich unter 079 289 40 79.

Auf eine zahlreiche Beteiligung freuen
sich das Post-Team und die Seniorengrup-
pe.

GV Pragelkapellgenossenschaft
Der Vorstand der Kapellgenossenschaft
Pragel lädt alle Mitglieder zur ordentlichen
Generalversammlung am Freitag, 25. April
um 20.00 Uhr im Restaurant Alpenrösli
«hindä ussä» ein und freut sich auf ein
zahlreiches Erscheinen.

Maronichor
Der Maronichor singt in der Vorabendmes-
se am Samstag, 26. April um 19 Uhr.

Herzlichen Dank allen Sängerinnen,
Sänger und Musizierenden für ihren Auf-
tritt.

Geburtstagsgruss
Wieder dürfen wir gratulieren:
– Franz Betschart-Betschart, Stalden 3 fei-

ert am 15. April seinen 93. Geburtstag
Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes
reichen Segen.
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Pfarrei Gersau
Katholisches Pfarramt Gersau, Gütschstrasse 2, 6442 Gersau
Telefon 041 828 11 75, pfarramt@kirchgemeinde-gersau.ch, www.kirchgemeinde-gersau.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:Dienstag und Donnerstag von 09.00 bis 11.00 Uhr
Pfarradministrator P. Andrzej Sliwka, 041 825 60 44, andrzej.sliwka@kirchgemeinde-gersau.ch
PfarreikoordinatorUrs Heini, 041 828 11 75, urs.heini@kirchgemeinde-gersau.ch
Pfarreisekretariat Sandra Schilliger, 041 828 11 75, pfarramt@kirchgemeinde-gersau.ch
Sakristanin Vreni Nigg, 079 362 72 56, sakristei@kirchgemeinde-gersau.ch

Gottesdienste

Samstag, 12. April
17.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
Stiftsmesse für:
– Rosa und Paul Müller-Baggenstos,
Bachstrasse 5

Sonntag, 13. April
Palmsonntag
Opfer für die Fastenaktion
09.15 Segnung der Palmzweige auf dem

Rathausplatz, Prozession in der
Pfarrkirche

09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche
17.00 Passionsmeditation, FdGO

Mittwoch, 16. April
Kein Gottesdienst in der Pfarrkirche

Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
08.30 Schülergottesdienst 1 Kl. - 2. OS in der

Pfarrkirche
19.00 Eucharistiefeier, anschliessend

eucharistische Anbetung bis 20.30 Uhr

Freitag, 18. April
Karfreitag
Opfer für die Christen im Heiligen Land
15.00 Karfreitagsliturgie in der

Pfarrkirche

Samstag, 19. April
Osternacht
Opfer für den Renovationsfonds der
Pfarrkirche
21.00 Osternachtsfeier in der Pfarrkirche

Sonntag, 20. April
Ostern
Opfer für den Renovationsfonds der
Pfarrkirche
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

mit Begleitung des Chors Cantando
10.00 Wortgottesdienst auf der Rigi

Scheidegg
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Montag, 21. April
Ostermontag
Opfer für die Ministranten
09.30 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mittwoch, 23. April
09.00 Eucharistiefeier in der Pfarrkirche

Mitteilungen

Beichtgelegenheit und Hausbesuche
Haben Sie denWunsch nach einem
persönlichen Beicht- oder Seelsorgegespräch
oder möchten Sie die Kankenkommunion zu
Hause oder im Spital empfangen, können Sie
sich jederzeit gerne an Pater Andrzej Sliwka
wenden, um einen Termin zu vereinbaren unter
der Telefonnummer 041 825 60 44.

Mitteilungen

Fastensuppe 2025

Am vierten Fastensonntag lud die Pfarrei
wiederum zur Fastensuppe ins Pfarrhaus
ein. Walter Camenzind bereitete eine köst-
liche Gerstensuppe zu. Schon bald waren
alle Tische besetzt, und die Besucherinnen
und Besucher unterhielten sich angeregt.
Der gesammelte Betrag von rund 400 Fran-
ken kommt vollständig dem Pfarreiprojekt
«sharing minds» zugute. Vielen Dank an
«Hicki» für die Suppe und seine Arbeit. Ein
herzliches Dankeschön an alle Gäste für ih-
ren Beitrag.

Passionsmeditation
Am Sonntag, dem 13. April um 17.00 Uhr
lädt der Freundeskreis der Gersauer Orgel
zur VIA CRUCIS. Der Kreuzweg von Franz
Liszt ein; eine Meditation zum Palmsonn-
tag. Während seines Rom-Aufenthaltes
1878 schrieb der Komponist Franz Liszt
(1811-1886) einenmusikalischen Kreuzweg
in der Absicht, ihn bei einer entsprechenden
Andacht im römischen Kolosseum auffüh-
ren zu lassen. Deshalb verwendete er eine
tragbare Orgel und in späteren Überarbei-
tungen auch fragmentarische Gesangspar-
tien. Eine Aufführung in Rom fand nie
statt, das Werk erklang erstmals am Kar-
freitag 1929 in Budapest. Liszts VIA CRU-
CIS umfasst als Einleitung den gregoriani-
schen Kreuzhymnus «Vexilla regis» und
dann, aufgeteilt auf Orgel, Choräle und so-
listisch gesungene Christus-Worte, musika-
lische Meditationen zu den 14 Stationen
des Kreuzweges. Diese werden in unserer
Aufführung mit Bildprojektionen des zeit-
genössischen Malers Fritz Overbecks und
Texten von Prof. Wolfgang Müller ergänzt.
Liszts Musik schildert sowohl kontemplativ
als auch dramatisch die Leidensgeschichte
Jesu und knüpft an musikalische Traditio-
nen des Karfreitags an, wie wir sie aus der
Gregorianik, aber auch seit Bachs Passionen
kennen.
Es musizieren der Bariton Erwin Schnider
und der Chor Cantando unter der Leitung
von Gabriela Glaus, die Orgeln spielen Mo-
nika Piehler und Alois Koch.

Gedanken zu den Ostertagen

Palmsonntag
Israel ist schon seit
Jahren in Aufruhr.
RömischeMachtha-
ber besetzen das
Land und fordern
hohe Abgaben für
den Kaiser. Die jü-
dische Priesterkaste arbeitet mit den Besat-
zern zusammen und sucht so ihren Vorteil.
So ist es nicht verwunderlich, dass sich das
geplagte Volk nach dem schon lange ver-
sprochenen Messias sehnt. Jesus aus dem
ländlichen Galiläa hat sich schon länger ei-
nen Namen gemacht und ist für viele der
Hoffnungsträger für das geplagte Volk. So
ist es nachvollziehbar, dass er als neuer
Friedensfürst mit Palmzweigen bei seiner
Ankunft in Jerusalem euphorisch begrüsst
wird.

Vertreibung aus dem Tempel
Sein Auftritt auf dem Tempelberg wird zum
Eklat. Aus dem Gotteshaus ist eine Räuber-

höhle geworden. Der sanfte Jesus aus Naza-
reth wird laut und vertreibt die Händler.
Dies bleibt für die Priesterelite nicht unbe-
kannt, sie verdienen gut an diesem Ge-
schäft. Der Störenfried muss irgendwie ru-
hig gestellt werden, mehr Aufruhr verträgt
das Volk nicht.

Abendmahl
Wie es seit jeher der Brauch ist, wird in die-
sen Tagen das Pessachfest, das an die Be-
freiung aus der Sklaverei erinnert, in der
Gemeinschaft von Familie und Freunden
gefeiert. Jesus übernimmt die Arbeit der
Dienerinnen und Diener und wäscht sei-
nen Freunden die Füsse. Alle spüren, dass
dies ein besonderer Augenblick ist. Jesus
spricht über seinen nahen Tod. Er ver-
spricht in den Zeichen von Brot und Wein
stets anwesend zu sein.

Tod am Kreuz
Die Geschichte
nimmt ihren Lauf,
Jesus gerät in die
Fänge seiner Feinde
und wird zum Tod
verurteilt. Der Tod
am Kreuz ist
schmerzvoll und
eine grosse Demütigung. An Jesus wird ein
Exempel statuiert. Bei seinen Anhängern
bleiben Trauer und Enttäuschung zurück.
Die Hoffnung auf eine friedvollere Zeit,
stirbt mit Jesus.

Auferstehung
Zwei Frauen wagen sich am Morgen früh
aus ihrem Versteck, um Jesus die letzte
Ehre zu erweisen. Sie treffen ganz unerwar-
tet auf ein offenes und leeres Grab. Sie sind
verwirrt und haben Angst. Die Begegnung
mit dem auferstandenen Jesus verändert
ihr Leben. Das Dunkel wurde vertrieben,
das Leben hat über den Tod gesiegt. Etwas
ganz Neues und Hoffnungsvolles ist aufge-
brochen und mündet im Hymnus «Hallelu-
ja Jesus lebt.»

Ostern
Das Geheimnis von
Ostern verändert die
Welt und das Leben.
Das vermeintliche
Ende ist durch die
Liebe Gottes zu ei-
nem Neuanfang ge-
worden. Gewalt, Hass
und Erniedrigung haben nicht gesiegt. Gott
hat Jesus aus dem Tod geholt. Leben ist
vorstellbar weit über den Tod hinaus.
Wir wünschen allen ein frohes Osterfest.
Das Pfarreiteam Gersau
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Pfarrei Morschach-Stoos
Pfarradministrator: P. Adrian Willi, 079 373 51 26, adrian.willi@pallottiner.ch
Pfarreisekretariat: Silvia Heinzer, Telefon 041 820 11 49, pfarrei.morschach@bluewin.ch

(Dienstag, 8.00–11.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr)
Sakristanin: Martha Immoos, 041 820 20 69

Pfarrkirche und Kapellen
PK = Pfarrkirche St. Gallus
SK = Stooskapelle Maria Hilf
MK = Marienkapelle Pallottiner

Samstag, 12. April
09.00 Eucharistiefeier in der MK
11.00 Taufe von Luca Weber MK

PALMSONNTAG
Sonntag, 13.April, Familiengottesdienst
09.00 Palmenweihe vor der Kirche PK

Einzug in die Kirche
Leidensgeschichte
Eucharistiefeier
Einstimmung in die Karwoche

Opfer: Fastenaktion 2025
19.30 Buss- und Versöhnungsfeier PK

HOHER DONNERSTAG
Donnerstag, 17. April
19.30 Abendmahlfeier zum Gedenken an das

Letzte Abendmahl Christi und die
Einsetzung der hl. Eucharistie, PK

Kein Gottesdienst in der Marienkapelle!

KARFREITAG
Freitag, 18. April, Fast- und Abstinenztag
15.00 Todesstunde Christi

Leidensgeschichte
Kreuzenthüllung
Kreuzverehrung
Grosse Fürbitten

Opfer: Für die Christen im Heiligen Land,
Karwochenopfer

OSTERNACHT
Samstag, 19. April
20.30 Lichtfeier, Vorplatz der Kirche

Taufversprechenerneuerung
Eucharistiefeier

Opfer: Kirchenrenovation

OSTERN
Ostersonntag, 20. April
09.00 Festgottesdienst mit Orgel und

Violine, PK
Taufversprechenerneuerung
Eucharistiefeier

Opfer: Kirchenrenovation
10.30 Festgottesdienst Stoos, SK
Opfer: Für die Christen im Heiligen Land,

Karwochenopfer

OSTERMONTAG, 21. April
09.00 Eucharistiefeier PK, anschliessend

Eiertütschete auf dem Dorfplatz

Dienstag, 22. April
Kein Gottesdienst in der PK

OSTERDONNERSTAG, 24. April
19.00 Eucharistiefeier MK, anschliessend
19.30 eucharist. Anbetung MK

Opfer
Palmsonntag, 13. April, Fastenaktion
In der ganzen katholischen Schweiz nimmt
man heute die Kollekte zugunsten des Hilfs-
werkes «Fastenaktion», Hilfswerk der Katho-
liken für nachhaltige Hilfe und mehr Gerech-
tigkeit auf. Vielen Dank für Ihre Spende!

Karfreitag, 18. April, Für die Christen im
Heiligen Land, Karwochenopfer
Die gesammelten Mittel kommen vollum-
fänglich lokalen kirchlichen Gemeinschaften
oder Institutionen verschiedener Riten in
den Ursprungsländern des Christentums
zugute. Wer die Lage in den Ländern des
Nahen Ostens kennt, weiss, wie sehr die
Menschen auf Solidarität angewiesen sind.
Mit Karwochenkollekte fördert der Schwei-
zerische Heiligland-Verein verschiedene
Projekte in Israel, Palästina, Libanon, Syri-
en, Ägypten und Irak.

Osternacht und Ostern, 19./20. April,
Kirchenrenovation
Bevor wir an eine Gesamtinnenrenovation
gehen, müssen zuerst Massnahmen veran-
lasst werden zur Verhinderung der aufstei-
genden Feuchtigkeit in den Wänden. Dazu
gibt es heute moderne, effiziente Metho-
den. Unsere Pfarrkirche ist kunsthistorisch
gesehen das wertvollste Gebäude in unse-
rem Dorf. Gemeinsam wollen wir zum Er-
halt dieses Erbes beitragen. Herzlichen
Dank für Ihre Grosszügigkeit.

Aus dem Leben der Pfarrei

Wir gratulieren
Am 17. April feiert Joseph Imhof-Arnold,
Stalden 1, Morschach, den 85. Geburtstag.
Herzlichen Glückwunsch und Gottes Se-
gen!

Aus dem Wasser und dem Hl Geist
Am 12. April dürfen wir in der Marienka-
pelle um 11.00 Uhr Luca Weber durch die
Taufe in unsere kirchliche Gemeinschaft
aufnehmen, Sohn der Juliana Weber-Eich-
horn und des Yanic Weber, Husmatt 15,
Morschach. Herzlichen Glückwunsch der
jungen Familie.

Wir trauern
Verstorben sind aus unserer Pfarrei:
Am 24. März Niklaus Betschart, Schwyzer-
höhe 3, Morschach
am 28. März Lena Schmid-Deck, Acherhof
Schwyz, vormals Schilti, Morschach
am 30. März Agnes Immoos-Betschart,
Laui 4, Morschach

Wir drücken den Trauerfamilien unser
herzliches Beileid aus.
Herr, gib unseren Verstorbenen die ewige
Ruhe, und das ewige Licht leuchte ihnen.
Herr, lass sie ruhn im Frieden.
Amen.

Palmenbinden Dorfplatz
Das traditionelle Palmbinden für die Erst-
kommunionkinder und für alle Kinder und
Jugendlichen findet am Freitag, 11. April
um 16.30 Uhr auf dem Dorfplatz statt (bei
schlechtem Wetter im Spritzenhüsli und/
oder Pfrundstubli). Herzliche Einladung!

Eltern-Kind-Vorbereitungstag für die
Erstkommunion

Lea, Lynn, Melanie, Alan und Leandro präsentieren

ihren Fisch. Bild: Adrian Willi
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Am Samstagmorgen, 29. März, trafen sich
unter kundiger Führung unserer Katechetin
Elzbieta Lucjan Eltern und Erstkommunion-
kinder für verschiedene Vorbereitungen
auf die Erste heilige Kommunion. Das Mot-
te der Erstkommunion dieses Jahres lautet
«Wie ein Fisch im Wasser, so leben wir in
Jesus». Der Fisch ist das älteste Symbol für
Christus. Die Anfangsbuchstaben des grie-
chischen Wortes JCHTHYS sind ein klei-
nes Glaubensbekenntnis: Jesus ist der
Christus, der Sohn Gottes und Retter. Die
Christen haben während der Verfolgung
den Fisch als geheimes Erkennungszeichen
auf ihre Türen und Häuser gemalt. So
konnten sie wissen, wo Christen wohnen
und leben. Oft sieht man noch heute auf
den Autos den Fisch als christliches Erken-
nungsmerkmal. Die Kinder bastelten zu-
sammen mit den Eltern Fische für die De-
koration am Weissen Sonntag. Man übte
die Lieder für den Festgottesdienst ein und
gestaltete ein Besinnungsfeier. Mit einer
fröhlichen Spaghettata wurde der Anlass
beendet. Unsere Erskommunionkinder
sind: Lea Blum, Leandro Correia de Al-
meida, Melanie Imhof, Alan Michalak
und Lynn Reichlin. Wir wollen diese Kin-
der und ihre Familien mit unserm Gebet
begleiten.

Religiöse Symbole

Das Osterei
Im Christentum wurde das Ei zum Sym-
bol für die Auferstehung von Jesus Chris-
tus: Von aussen wirkt es kalt und tot,
doch aus seinem Inneren erwächst neues
Leben. Somit stand das Ei symbolisch für
das Grab in Jerusalem, aus dem Jesus
Christus am Ostermorgen von den Toten
auferstand.

Dass Eier zum Ostergeschenk wurden,
hat sicher auch praktische Gründe. Seit
dem Mittelalter verbot die Kirche in der
vorösterlichen Fastenzeit den Verzehr
von Fleisch und Eierspeisen. Die Folge
war, dass sich vor Ostern grosse Mengen
an Eiern ansammelten.

Damit der Eierüberschuss nicht ver-
darb, wurden die Eier abgekocht und
haltbar gemacht. Den um Ostern oft
fällig gewordenen Pachtzins entrichteten
die Bauern üblicherweise mit den ange-
sammelten Eiern. Die restlichen wurden
verziert, zur Weihe in die Kirche mitge-
nommen und anschliessend ver-
schenkt.

Kunstvoll bemalte Eier – oft auch mit
religiösen Symbolen wie das Kreuz oder

das Lamm mit der Siegesfahne – schmü-
cken vielerorts den Osterbaum. Auch
dies ein religiöses Symbol, das an den
Baum des Lebens erinnern soll.

P. Adrian Willi

Kunstvoll bemalte Ostereier Bild: A. Willi
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Kloster Ingenbohl
Klosterstrasse 10, 6440 Brunnen, 041 825 20 00
info@kloster-ingenbohl.ch / www.kloster-ingenbohl.ch
www.scsc-ingenbohl.org

Kirchenrektor Pater Emmeram Stacheder, 041 825 21 86, emmeram.stacheder@franziskaner.at
Klosterseelsorger Robert Kopp, 041 825 21 87, robert.kopp@bluewin.ch
Klosterseelsorger Bruder Hans Portmann, 041 825 21 84, hans.portmann@kapuziner.org

Gottesdienste
Dienstag bis Freitag
08.30 Eucharistiefeierin der Klosterkirche

Gebetszeiten
Laudes in der Klosterkirche
Sonntag, Montag 08.30
Dienstag bis Freitag 07.00
Mittagsgebet in der Krypta
Montag bis Samstag 11.45
Vesper in der Klosterkirche
Jeden Tag 16.30
Sonntags mit eucharistischem Segen

Anbetung in der Klosterkirche
Donnerstag 19.30

Samstag, 12. April
08.30 Wortgottesdienst in der Klosterkirche

Palmsonntag, 13. April,
09.45 Eucharistiefeier Klosterkirche
Anbetung nach dem Gottesdienst bis 16.30

Mittwoch, 16. April, Pilgertag
10.30 Eucharistiefeier Klosterkirche
14.30 Pilgergebet
19.30 Nachtgebet in der Krypta

Hoher Donnerstag, 17. April
19.30 Eucharistiefeier Klosterkirche
Karfreitag, 18. April
15.00 Karfreitagsliturgie Klosterkirche
Karsamstag, 19. April
20.30 Osternachtsfeier Klosterkirche

Ostersonntag, 20. April
09.45 Eucharistiefeier Klosterkirche

Ostermontag, 21. April
09.45 Eucharistiefeier Klosterkirche

Osterdienstag, 22. April
Keine Eucharistiefeier!

Freitag, 25. April
17.15 Abendmesse in der Krypta

Unsere verstorbenen Schwestern
23.3. Sr. Wiburg Schellenbaum (1929)

von Winterthur ZH
im Alterszentrum St. Josef

29.3. Sr. Ida Maria Schnetzer (1927)
von Jonschwil SG
im Alterszentrum St. Josef
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Pfarrei Ingenbohl-Brunnen
Katholisches Pfarramt Ingenbohl-Brunnen, Klosterstrasse 6, 6440 Brunnen
Öffnungszeiten Sekretariat: Mo/Di 08.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr; Do/Fr 8.00 – 11.00 Uhr,
Sekretariat Franziska Grab, 041 820 18 63, sekretariat@pfarrei-ingenbohl.ch, www.pfarrei-ingenbohl.ch

Pfarrer Daniel Birrer, 041 820 18 63, pfarrer@pfarrei-ingenbohl.ch
Seelsorger Sven Probst, 041 820 18 63, sven.probst@pfarrei-ingenbohl.ch
Sakristan Benedikt Koller, 079 333 47 53, sakristan@pfarrei-ingenbohl.ch

Gottesdienste und
Gedächtnisse
Samstag, 12. April
09.30 Eucharistiefeier

Pfarrkirche
Stiftmesse für:
– Paul und Anna Tomaschett-Defuns
– Xaver und Elisabeth Auf der Maur -

Odermatt
– Christoph Anton Quinter
– Annamarie und Martin Geisser-Marty
– Käthy und Martin Reichlin-Betschart

16.00 Gottesdienst
Kapelle Alterszentrum

17.30 Eucharistiefeier
Theresienkirche
mit Palmweihe

Sonntag, 13. April
Palmsonntag
Einzug des Opfers Fastenaktion
10.00 Palmweihe bei der Friedhofskapelle

Prozession zur Kirche
Eucharistiefeier
Pfarrkirche
mit Singkreis

18.00 Santa Messa
Theresienkirche

Dienstag, 15. April
18.30 Anbetung mit sakramentalem Segen

Bundeskapelle
19.00 Eucharistiefeier

Bundeskapelle

Donnerstag, 17. April
Hoher Donnerstag
Opfer für die Christen im Hl. Land
16.30 Gottesdienst zum Hohen

Donnerstag
Kapelle Alterszentrum

18.50 Ministrantenprobe für den
Abendmahlsgottesdienst
Pfarrkirche

19.30 Abendmahlsgottesdienst
Pfarrkirche
Stilles Wachen und Beten mit Jesus
am Ölberg

Freitag, 18. April
Karfreitag – Fast- und Abstinenztag
Opfer für die Christen im Hl. Land
15.00 Karfreitags-Liturgie mit Bussfeier

mit Singkreis
Pfarrkirche

18.00 Kreuzweg und Kommunion der
Italiener
Theresienkirche

Samstag, 19. April
Karsamstag
Opfer für die Christen im Hl. Land
10.45 Ministrantenprobe für die

Osternacht
Pfarrkirche

11.30 Ministrantenprobe für Ostern
Pfarrkirche

14.00–15.00 Beichtgelegenheit
Theresienkirche

16.00 Osternachtsfeier mit Segnung der
Osterkerze und des Osterwassers
Kapelle Alterszentrum

17.00 Osternachtsfeier der Kroaten
Theresienkirche

21.00 Osternachtsfeier
Segnung des Osterfeuers, der
Osterkerze und des Osterwassers
Pfarrkirche
anschliessend Eiertütschen im
Haus Maria-Theresia

Sonntag, 20. April
Ostern
Opfer für die Osteraktion der Benediktiner
der Dormitio-Abtei in Jerusalem
10.00 Feierlicher Ostergottesdienst

mit Singkreis und Orchester
Pfarrkirche

18.00 Santa Messa
Theresienkirche

18.00 Santa Messa
Theresienkirche

Montag, 21. April
Ostermontag
Opfer für die Osteraktion der Benediktiner
der Dormitio-Abtei in Jerusalem
10.00 Eucharistiefeier

Pfarrkirche
10.00 Osterfeier für Familien

Theresienkirche

Dienstag, 22. April
18.30 Anbetung mit sakramentalem Segen

Bundeskapelle
19.00 Eucharistiefeier

Bundeskapelle

Donnerstag, 24. April
16.30 Gottesdienst

Kapelle Alterszentrum
19.30 Land- und Viehsegnung

KapelleWylen
Stiftmesse für:
– Josef und Elisabeth Fassbind-Büeler
– Berty Bregenzer-Steiner
– Anton «Toni» Steiner-Schmidig

Samstag, 26. April
09.00 Probe zur Erstkommunion

für die Klassen 3a und 3d
Parkplatz Friedhof/Pfarrkirche

10.30 Probe zur Erstkommunion
für die Klassen 3b und 3c
Parkplatz Friedhof/Pfarrkirche

16.00 Gottesdienst
Kapelle Alterszentrum

17.30 Eucharistiefeier
Theresienkirche

Gesegnete Palmzweige können nach den beiden

Gottesdiensten mit nach Hause genommen werden.
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Mitteilungen

Opfer
17.–19. April – für die Christen imHl. Land
Mit der Karwochenkollekte werden zahlrei-
che kirchliche Einrichtungen für Christin-
nen und Christen im Nahen Osten unter-
stützt, die vor Ort in den Bereichen Nothil-
fe, Bildung, Diakonie und sozialpastoraler
Arbeit einen wichtigen und unverzichtbaren
Beitrag zum Wohle der gesamten Bevölke-
rung leisten.

20./21. April – Opfer für die Osteraktion
der Benediktiner der Dormitio-Abtei in
Jerusalem und Tabgha am See Genezareth
Der aktuelle Krieg in Israel und Palästina
dauert viel länger als die früheren Kriege.
Eine Erholung und wirtschaftliche Stabilisie-
rung ist dieses Mal noch länger nicht in
Sicht. Auch für die beiden Klöster der Bene-
diktiner Abtei fehlt der wirtschaftlich so
wichtige Tourismus. Sie versuchen mit allen
Mitteln, ihre einheimischen, meist christli-
chen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen nicht
zu entlassen. Dabei greifen sie auf Rücklagen
und ihre eigene Altersvorsorge zurück.

Mit der Kollekte unterstützen wir einhei-
mische Familien in unmittelbarem Lebens-
umfeld der beiden Klöster, damit sie im
Heiligen Land Hoffnung und eine gewisse
Sicherheit erfahren.

Taufen
Das Sakrament der Hl. Taufe hat empfan-
gen:
– Giulia Palmieri, Ibach
Herzlichen Glückwunsch!

Todesfälle
Wir mussten Abschied nehmen von:
– Pater Bernhard Gischig MSF, Klosterstr. 10
– Pater Ignaz Gämperle MSF, Klosterstr. 10
– Erna Kissling, Fliederweg 5
– Walter Auf der Maur, Schwyzerstrasse 70
Im Namen der Pfarrei sprechen wir den An-
gehörigen unser aufrichtiges Beileid aus.

Sonniges Alter
Wir treffen uns zu einem gemütlichen Bei-
sammensein am Donnerstag, 17. April um
13.45 Uhr im Untergeschoss der Theresien-
kirche.

Kirchenmusik am Palmsonntag
Die Musik im Palmsonntagsgottesdienst in
der Pfarrkirche Ingenbohl steht ganz im
Zeichen von Johann Sebastian Bach: Der
Singkreis Brunnen singt in Begleitung von
Martin Dettling an der Orgel Choräle und
den Schlusschor der Matthäuspassion von
Johann Sebastian Bach. Die Chorstücke
werden dabei zum Teil in die Passionsle-
sung integriert. Der Gottesdienst beginnt
um 10 Uhr mit der Palmweihe vor der
Friedhofskapelle.

Kirchenmusik an Karfreitag & Ostern
Am Karfreitag um 15.00 Uhr singt der
Singkreis Brunnen mit Orgelbegleitung von
Martin Dettling noch einmal die Choräle
und den Schlusschor der Matthäuspassion
von Johann Sebastian Bach.

Am Ostersonntag erklingt in der Pfarrkir-
che um 10.00 Uhr unter der Leitung von
Stefan Albrecht die Missa brevis in D, KV
194 von Wolfgang Amadeus Mozart. Als
Solisten singen Marion Albrecht (Sopran),
Katrin Spelinova (Alt), Lukas Albrecht (Te-
nor) und Peter Züger (Bass). Zur Gabenbe-
reitung musiziert das Orchester Brunnen
zwei Kirchensonaten von W.A. Mozart.

Eiertütschen
Nach der feierlichen Osternachtsfeier laden
wir alle herzlich zum Eiertütschen und
zum gemütlichen Zusammensein ins Haus
Maria Theresia ein.

Segnung von Land und Vieh Wylen
Am Donnerstag, 24. April um 19.30 Uhr
feiern wir in der Kapelle Wylen einen Got-
tesdienst mit Stiftmesse und anschliessender
Segnung von Land und Vieh. Wir freuen
uns auf zahlreiche Gottesdienstbesucher.

Kapellverwaltung Wylen

Pfarreiblatt
Das Pfarreiblatt Nr. 9 (vom 26.04. bis 9.05.)
erscheint am 25. April. Redaktionsschluss
ist am Montag, 14. April 2025.

Beichtgelegenheit vor Ostern
In der Pfarrei,Theresienkirche:
– Karsamstag, 19. April, 14.00–15.00 Uhr
Im Kapuzinerkloster Schwyz, Kirche:
– Mittwoch, 16. April, 14.30–16.00 Uhr
– Donnerstag, 17. April, 14.30–16.00 Uhr
– Karfreitag, 18. April, 9.00–11.00 Uhr
– Karsamstag, 19. April, 14.30–16.00 Uhr

Osterfeier für Familien

Weisst du, was der Osterhase und das
Osterlamm, die bunten Ostereier, die
Osterbäume oder die Osterkerze mit
der Auferstehung von Jesus zu tun ha-
ben?

Du erfährst es in unserer Wortgottes-
feier vom Ostermontag, 21. April um
10 Uhr in der Theresienkirche.

Wir hören die Geschichte vom leeren
Grab, wir beten, singen und basteln
eine Osterüberraschung. Kommt, wir
feien!

Das Familienpastoral-Team freut
sich auf viele Familien mit Kindern.

Osterkerze
Das Sujet auf der diesjährigen Osterker-
ze bildet ab, was wir an Ostern feiern.
Wir glauben, dass unser Lebensweg
einst im Licht der Auferstehung Christi
mündet. Alle Schatten, alles Sterbliche
und Endliche wird eintauchen in das
«ewige Licht». Die Taube erinnert an
die Geschichte der Arche Noah, die mit
dem Olivenzweig den Geretteten ver-
kündet: Die Not ist vorbei, das Leben
wird neu entstehen.

Jeweils im Anschluss an die Ostergot-
tesdienste werden Heimosterkerzen mit
demselben Sujet zu CHF 8.– verkauft.

Wir wünschen allen Pfarreiangehöri-
gen von Herzen ein frohmachendes
und gesegnetes Osterfest.

Pfarrer Daniel Birrer & Team

Bild: Benedikt Koller

Bild: pixabay




